
 

 

 

Stand 8/2020 
HypZert GmbH 

Georgenstraße 22    10117 Berlin 

www.hypzert.de 

Verlängerungsantrag zur Verleihung des Gütesiegels „Approved by HypZert“ 

 

 

Angaben zum Antragsteller 

Firma:  

Anzahl der Niederlassungen:  

  

Hauptniederlassung: 
  

Straße, Hausnr.: 

PLZ, Ort:  

Unternehmenszweck:  

Umsatzsteuer-IdNr.:  

Handelsregistereintragung1   

Ort und Nr.:  
 

Gesetzliche(r) Vertreter:  

  

  

Ansprechpartner für Rückfragen: 

Name:  

Telefon mit Durchwahl:  

E-Mail:  

                                                      

1 Sollten Änderungen im Vergleich zur letzten Antragsstellung vorliegen, ist ein aktueller HR-Auszug beizulegen. 
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  HypZert GmbH, Berlin 

 

 

 

Erfüllung der Qualitätsstandards 

 Auszufüllen vom 

Antragsteller 

Auszufüllen von 

HypZert GmbH 

Qualitätsstandard 

Erfüllt Nicht erfüllt 

Anzahl aller Mitarbeiter (ohne Geschäftsleitung):    

… davon im Bereich Bewertung tätig:    

… davon HypZert zertifiziert:    

 

Anzahl der Personen der Geschäftsleitung inkl.  

Prokuristen (an allen Standorten): 

   

… davon im Bereich Bewertung tätig:    

… davon HypZert zertifiziert:    

 

Die Mindestanforderungen an Gutachten entspre-

chen den Vorgaben im aktuellen Zertifizierungspros-

pekt der HypZert. 
  ja        nein 

  

Jedes Gutachten wird plausibilisiert. Das Vier-Au-

gen-Prinzip wird angewandt. 
  ja        nein 

  

Die Plausibilisierung sowie Freigabe der Gutachten 

erfolgt immer durch einen HypZert zertifizierten  

Gutachter.  
  ja        nein 

  

 

Die Weiterbildungsverpflichtung von drei Tagen p. a. 

gilt für alle Personen, die im Bereich Bewertung  

tätig sind. 
  ja        nein 

  

Die Einhaltung der Weiterbildungsverpflichtung wird 

überwacht.  
  ja        nein 

  

 

Eine Vermögenshaftpflichtversicherung über jährlich 

mindestens 10 Mio. € ist vorhanden.  

 

  ja        nein 
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 HypZert GmbH, Berlin   

 Auszufüllen vom 

Antragsteller 

Auszufüllen von 

HypZert GmbH 

Qualitätsstandard 

Erfüllt Nicht erfüllt 

Name des/der Datenschutzbeauftragten: 

............................................................................................................ 

  

Der Fachkundenachweis liegt vor.2    ja        nein   

    

Wir versichern, die Berufsgrundsätze der HypZert in 

allen Bereichen unserer Gesellschaft zu achten und 

einzuhalten. 
  ja        nein 

  

Wir versichern, dass alle oben gemachten Angaben 

wahrheitsgemäß und vollständig gemacht wurden.  
  ja        nein 

  

Hinsichtlich der Anlage „Freiwillige Selbstverpflich-

tung“ haben sich seit der letzten Antragsstellung Än-

derungen ergeben.3  
  ja        nein 

  

 

Die antragstellende Gesellschaft verpflichtet sich, alle Änderungen, die Voraussetzungen für die Ertei-

lung des Gütesiegels sind, der HypZert GmbH mitzuteilen. 

Uns ist bekannt, dass die Erteilung des Gütesiegels für einen Zeitraum von drei Jahren erfolgt. Eine 

Verlängerung ist auf Antrag möglich. 

Die sonstigen Bestimmungen wie Haftungsausschluss, Verfahren, Kosten, Urheberrecht, Datenschutz 

und sonstige Rechtsansprüche haben wir gelesen und akzeptieren diese. 

 

   

…………………….......................  …………………………………………………………… 

Ort, Datum     Firmenstempel, Unterschrift Geschäftsleitung 

 

                                                      

2 Sollten Änderungen im Vergleich zur letzten Antragsstellung vorliegen, ist eine aktuelle Kopie des Fachkundenachweises beizulegen. 
3 Falls „ja“, bitte NUR die entsprechenden Felder markieren. Falls „nein“, ist ein erneutes Ausfüllen der „Freiwilligen Selbstverpflichtung“ 

nicht notwendig. 
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 HypZert GmbH, Berlin  

 

Freiwillige Selbstverpflichtung 
der Bewertungsgesellschaft 

Eine Prüfung von internen Geschäftsprozessen und Abläufen ist nicht Gegenstand der HypZert GmbH. 

Die Vergabe des Gütesiegels erstreckt sich auf eindeutig überprüfbare Faktoren.  

Aufgrund der zunehmenden regulatorischen Anforderungen werden die oben aufgeführten Aspekte, die 

die Grundlage für die Vergabe des Gütesiegels „Approved by HypZert“ sind, jedoch langfristig nicht 

ausreichend sein, um am Markt für Bewertungsleistungen zu bestehen.  

Vor diesem Hintergrund verpflichten sich die Bewertungsgesellschaften freiwillig, neben den oben ge-

nannten Kriterien auch die nachfolgenden Punkte einzuhalten.  

Diese Anforderungen werden für die Verleihung des Gütesiegels nicht überprüft, sollen aber das 

Vertrauen der Auftraggeber in die Leistung der Bewertungsgesellschaft weiter erhöhen. Die Bewer-

tungsgesellschaft legt dar (bitte ankreuzen), welche der nachfolgenden Anforderungen zum Zeitpunkt 

der Antragsstellung erfüllt werden. 
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  HypZert GmbH, Berlin 

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 

 
 

Bezugsquelle 

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.1 Corporate Governance 
 

 
Formulierung eines 

übergreifenden Rah-

mens für eine gute Un-

ternehmensführung 

Standards:  

 Vorhandensein eines Verhaltenskodex, 

einer Unternehmensleitlinie oder eines 

ausformulierten Qualitätsversprechens 

 Vorhandensein eines Marktauftritts  

(Internet, Marktberichte, Veröffentlichun-

gen, Messeauftritt) 

  

 
 

Offenlegung von Ge-

schäftsfeldern mit mögli-

chen Interessenkonflik-

ten 

Standards: 

 Offenlegung von Geschäftsfeldern mit 

möglichen Interessenkonflikten gegen-

über HypZert 

 Offenlegung von möglichen Interessen-

konflikten und Hinweis an angespro-

chene Verkehrskreise, keine Irreführung 

 

  

3.2 Führungsprozesse 

3.2.1 Risikoma-

nagement 

Dokumentation und An-

weisungen zum Um-

gang mit operationellen 

Risiken und Regelung 

von Haftungsfragen 

Standards: 

 Handbuch, Leitfaden 

(Bitte eine Kopie des Inhaltsverzeichnis-

ses beifügen) 

  

3.2.2  Verantwor-

tung und Be-

fugnisse 

Dokumentation der 

Verantwortlichkeiten  

Standards: 

 Unterschriftenverzeichnis, Organi-

gramm, Kompetenzübersicht/-matrix, 

Stellen- oder Rollenbeschreibung, Über-

sichten zu Kunden- oder Branchenex-

pertise 

  
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 HypZert GmbH, Berlin   

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 
 

Bezugsquelle 

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.2.3  Qualitätsma-

nagement 

Dokumentierte Ver-

fahrensweisen 

Standards: 

 Prozessuale Zertifizierungen  

(z. B. ISO), Führen von Qualitätshand-

büchern, Implementierung eines konti-

nuierlichen Verbesserungsprozesses/ 

Ideenmanagements 

  

3.2.4 

 

3.2.4.1 

 

 

 

  

Einheitliches 

Leistungsbild  

Strukturierte 

Darstellung 

des Leis-

tungsbildes 

bzgl.: 

– Aufbauor-

ganisation 

 

 

 

 

sowie 

 

 

 Ausreichend große 

und flexible Aufbauor-

ganisation 

 Bundesweite Flächen-

abdeckung 

 ggf. Vernetzung ins 

Ausland 

 

 

Standards: 

 Mindestens vier mitarbeiterbesetzte 

Standorte mit bundesweiter Abdeckung, 

jeweils mit mindestens zwei angestell-

ten HypZert Gutachtern 

 Bestimmung (fachlicher) Standortleiter 

 Standortübergreifende Tätigkeit möglich 

 ggf. Kooperationsnetz für „atmende“ Or-

ganisation 

 Nachweis: Organigramm mit Qualitäts-

nachweis, Kompetenztableau, Aufstel-

lung Kooperationspartner mit Qualifikati-

onsnachweis 

  

 

 

 

 

  

– Ablauforga-

nisation 

 Richtlinien für interne 

Kommunikation 

 Festlegung der Auf-

tragsbearbeitung 

 Durchführung der Be-

sichtigungen 

 Gutachtenbearbeitung 

 Gutachtennachbear-

beitung  

Standards:  

 Prozesshandbuch, fachliche Richtlinien, 

Service-Level-Agreement-Controlling 

 Definierte Key-Accounts  

 ggf. ISO-Zertifizierung 

 Fristenerfassung erfolgt systemgestützt 

 Regelmäßiges Controlling, Reporting  

an Geschäftsführer 

  
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  HypZert GmbH, Berlin 

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 

 
 

Bezugsquelle          

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.2.4.3 

 

 

Qualitätsstan-

dards bzgl.: 

– Zertifizie-

rung/Qualifi-

kation 

 

sowie 

Zertifizierung/ 

Qualifikation 

Standards: 

 Interdisziplinäre Teambesetzung  

 Spezialisten, die über besonderes 

Know-how verfügen 

 Kenntnisse der internen Abläufe und 

Bedürfnisse der Banken 

 Erfahrungen mit kreditwirtschaftlichen 

Prüfungen (Deckungsstockprüfungen, 

Prüfungen nach § 44 KWG etc.) 

  

 

 

 

– Produkt-

qualität 

 

 

 

 

 

 

 

 

sowie 

 Klar definierte Pro-

dukte, hohe Qualität 

bei der Erstellung 

 Interne Qualitäts-

kontrolle 

 

Standards: 

 Vier-Augen-Prinzip 

 Controlling  

 Stichprobensystem 

 Qualitätshandbuch  

 QM-System 

 Keine Nachbearbeitung im QM nötig 

 Wenige, verständliche Produkte 

 Abdeckung internationaler Werter-

mittlungsverfahren 

 Mehrsprachigkeit  

  

 

 

 

– Kommuni-

kation mit 

dem Auftrag-

geber  

Einfache und zeitnahe 

Kommunikation mit Auf-

traggeber  

Standards: 

 Festlegung von Ansprechpartnern (Key-

Account) 

 Kundenprozesshandbuch 

 Feedbackgespräch mindestens einmal 

pro Jahr mit den Kunden 

 Aufbau eines Beschwerdemanage-

ments 

(Nachweis ist beizufügen) 

  
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 HypZert GmbH, Berlin   

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 
 

Bezugsquelle          

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.3 Hauptprozesse/Regeln für Gutachtenerstellung 
  Hauptprozess Gutach-

tenerstellung 

Standards: 

 Internes Regelwerk für Auslegungen 

und Fragestellungen  

 Wertermittlungsanweisung inkl. Doku-

mentation von Auslegungsfragen 

 Arbeitsablaufdarstellungen von Erfas-

sung bis hin zu Rechnungserstellung 

 Leitfaden für die Bearbeitung von  

Gutachten  

(Nachweis ist beizufügen) 

 Bei Tätigkeit im Ausland: Dokumenta-

tion der Abweichungen in Form einer 

Transformationsrechnung 

  

3.4 Produkte 
3.4.1 Abdeckung/ 

Objekte 

 

Breite Abdeckung Standards: 

 Einzelbewertung 

 Marktwert/Beleihungswert 

 Portfoliobewertung 

 Alle Objekte und Objektarten aus dem 

gewerblichen Bereich inklusive Manage-

mentimmobilien 

 Alle Objekte im wohnwirtschaftlichen 

Bereich 

 Alle Objekte innerhalb der Kleindarle-

hensgrenze 

 

  

3.4.2 Spezialisie- 

rung 

 Spezialisierungskon-

zept 

 Zuverlässige Kapazi-

täten 

 Wissenstransfer inner-

halb der Gesellschaft 

Standards: 

 Spezialisierung auf Sozialimmobilien, 

Hotel, Gastronomie, Einzelhandel, Lo-

gistik, sonstige Sonderimmobilien (Frei-

zeitimmobilien/Parkhäuser/Kinos etc.), 

Ausland, Landwirtschaft 

 Mindestens sechs der acht genannten 

Spezialisierungen müssen abgedeckt 

sein 

 Vier-Augen-Prinzip 

  
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  HypZert GmbH, Berlin 

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 

 
 

Bezugsquelle          

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.4.3 Monitoring 

der Märkte 

Monitoring des Marktge-

schehens 

Standards: 

 Bewertungszwecke und Bedürfnisse der 

verschiedenen Auftraggeber kennen 

 Kenntnis der Märkte Deutschlands und 

wichtiger Metropolen in Europa 

 Research national, international 

 Fundierte Datenbasis als Grundlage 

der Wertermittlung  

 Geeignete statistische Methoden/ 

Modelle zur Auswertung und zur Be-

urteilung von Vergangenheits- und 

Prognosedaten kennen und einset-

zen können 

 Erfassen und Berücksichtigen der de-

mografischen Entwicklung 

 Marktmeinung über Marktprofile 

(Veröffentlichung) 

  
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 HypZert GmbH, Berlin   

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 
 

Bezugsquelle          

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.5 Unterstützungsprozesse 

3.5.1 

 

3.5.1.1  

 

 

Datenschutz-

anforderungen 

Verpflichtung 

der Gesell- 

schaft auf die 

gesetzlichen 

Grundlagen 

 

 

Verpflichtung der Ge-

sellschaft, die gesetzli-

chen Grundlagen des 

Datenschutzes gemäß 

EU DSGVO bzw. Bun-

desdatenschutzgesetz 

einzuhalten 

 

Standards: 

 Zutrittskontrollen zu den Büro- und IT-

Räumen 

 Zugangskontrollen, insbesondere zum 

Schutz der IT-Systeme 

 Zugriffskontrollen zum Schutz der per-

sonenbezogenen Daten vor dem Zugriff 

durch Unbefugte 

 Trennungskontrollen (Mandantentren-

nung und Trennung der Daten nach 

Zweck der Erhebung) 

 Maßnahmen zur Pseudonymisierung 

 Weitergabekontrollen (z.B. Verschlüsse-

lung, Protokollierung von Datenübertra-

gungen) 

 Eingabekontrollen (z.B. Protokollierung 

von Eingabe, Veränderung oder Lö-

schung von personenbezogenen Daten) 

 Verfügbarkeitskontrolle und rasche Wie-

derherstellbarkeit 

 Datenschutz-Management 

 Incident-Response-Management 

 Datenschutzfreundliche Voreinstellun-

gen 

 Auftragskontrolle 

  
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  HypZert GmbH, Berlin 

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 

 
 

Bezugsquelle           

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.5.1.2 Verpflichtung 

der der Mitar-

beiter auf die 

gesetzlichen 

Grundlagen 

zum Daten-

schutz 

Verpflichtung der Mitar-

beiter, die datenschutz-

rechtlichen Anforderun-

gen der EU DSGVO ein-

zuhalten 

Standards: 

 Regelmäßige Schulung der Mitarbeiter 

(mindestens einmal jährlich) 

 Keine Informationen, die nicht zur 

dienstlichen Aufgabenerfüllung be-

stimmt und die gegen unberechtigten 

Zugang besonders gesichert sind, be-

schaffen, verarbeiten, zugänglich ma-

chen, löschen oder verändern 

 Keine unbefugte Datenveränderungen 

am Netzwerk vornehmen oder den Da-

tenverkehr auf dem Netzwerk ausspä-

hen oder stören 

 Keine Daten unbefugt ändern oder an 

Dritte weitergeben 

 Keine Daten unberechtigt per USB-

Stick, CD-ROM, E-Mail oder anderweitig 

aus dem Unternehmen transferieren 

 Keinen Dritten Zugang zu Unterlagen, 

Rechnern, Notebooks, Smartphones, 

Tablets oder ähnlichen Geräten ermögli-

chen 

(Das Formular dieser Verpflichtungserklä-

rung ist beizufügen)  

  

3.5.1.3 Benennung 

eines Daten-

schutzbeauf-

tragten 

Benennung eines Da-

tenschutzbeauftragten 

und Ausstattung mit 

Vollmachten 

Standards: 

 Datenschutzbeauftragter hat jährlich  

die Einhaltung der Datenschutzvor-

schriften zu überprüfen und dies zu  

dokumentieren 

 IT-Unterstützung sollte dokumentiert 

sein  

 Zur IT-Landschaft, den IT-Applikations-

verantwortlichen, zur IT-Sicherheit so-

wie zu den eingesetzten IT-Dienstleis-

tern müssen Regelungen vorhanden 

sein, die den normalen Betrieb abbilden 

sowie die Verfahrensweise bei Ausfall 

beschreiben  

  
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 HypZert GmbH, Berlin   

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 
 

Bezugsquelle           

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.5.2 IT-Systeme  Erstellte Produkte frei 

von aus EDV herrüh-

renden Fehlern 

IT und EDV ermöglichen 

Fristeneinhaltung und 

Datenschutz 

Standards: 

Dokumentation dieser Maßnahmen 

  

3.5.2.1 Arbeitsplatz-

ausstattung 

(Technologie) 

Bedarfsgerecht mit 

Hard- und Software aus-

zustattender Arbeits-

platz 

Standards: 

 Managed Clients, d. h. Software, die im-

mer auf dem neuesten Stand ist inkl. ei-

ner entsprechenden Verwaltung für 

Standardsoftware/Individualsoftware 

 Aktuelle und zukunftsfähige Dimensio-

nierung der Hardware 

 Flexible Arbeitsplätze mit Strukturen für 

mobiles Arbeiten 

 Klar definierte Struktur für Hard- und 

Software 

 Datenbanken 

 Angemessene und ausreichende An-

zahl von fachlichen Lizenzen für  

mindestens ein gängiges Bewertungs-

programm  

 Zur Auftragsbearbeitung können Ver-

schiedene Programme Anwendung fin-

den 

 Programme entsprechen den regulatori-

schen Anforderungen (z. B. BelWertV) 

 Schutz urheberrechtsgeschützter Pro-

gramme vor Vervielfältigung und Raub-

kopien 

 Von außen in die Gesellschaft ge-

brachte Hard- und Software jeglicher Art 

sollte nicht ohne Autorisierung des IT-

Verantwortlichen installiert werden kön-

nen (u. a. Schutz vor Viren) 

  
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  HypZert GmbH, Berlin 

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 

 
 

Bezugsquelle           

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.5.2.2 EDV-Infra-

struktur 

Leistungsfähige 

EDV/Software 

Standards: 

 Programme mit umfassender Auftrags- 

und Objektdatenbank, erweiterbar um 

Tools 

 Transfer- und Schnittstellen in andere 

Systeme möglich, Kompatibilität der 

Systeme 

 Nutzung von mindestens zwei gängigen 

Softwareprodukten 

 Professionelles integriertes Gutachter-

Programm (mind. zwei Lösungen je Ge-

sellschaft) mit Objekt- und Auftragsda-

tenbank, Ratingtools, intern. Wertermitt-

lungsverfahren (zweisprachig) 

 Controllingfähig, Auswertungen nach 

Auftragsgeber-Anforderungen möglich, 

ggf. mit Schnittstelle zu dessen IT 

 Ausreichende Datenkapazitäten 

  

3.5.2.3 Hochwertiger 

DV-Support/ 

Dokumenta-

tion und Tes-

tate 

Fixierter/hochwertiger 

DV-Support, Vorliegen 

von Testaten 

Standards: 

Dokumentationen für: 

 IT-Dienstleister (Unternehmen) 

 IT-Mitarbeiter 

 Hardware 

 Software 

  
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 HypZert GmbH, Berlin   

Freiwillige Selbstverpflichtung der Bewertungsgesellschaft 
 

Bezugsquelle           

Infoprospekt 

Voraussetzungen Konkrete Anforderung Erfüllt Nicht 

erfüllt 

3.5.2.4 Daten- 

sicherheit 

Sichere Datenverarbei-

tung 

Standards: 

 Datenschutzbeauftragter/ 

 Informations-Sicherheitsbeauftragter 

(ggf. in Personalunion) 

 Sensibilisierung und regelmäßige Schu-

lung der eigenen Mitarbeiter (Daten-

schutz, IT-Sicherheit, Betrug, Umgang 

mit Kennwörtern, Passwörtern, Zu-

gangsdaten) 

 Sicherheitskonzept/Backupstrategie 

 Aktuelle Virenschutz-/Firewalltechnik 

 Sicherheit bei mobilem Arbeiten 

 Zugriffssicherung/Berechtigungs- 

prüfung 

 Kryptographische Verfahren 

 Verschlüsselte Datenkommunikation 

zwischen Standorten und Rechen-

zentren 

 Verschlüsselte Endgeräte 

 Monitoring aller Einheiten 

  

3.5.2.5 

 

Systemsi-

cherheit 

Angemessene Sicher-

heit des IT-Systems 

Standards: 

 Stabile Struktur 

 Notfallkonzept  

(Nachweis ist beizufügen) 

 Hosting der Server und Datenhaltung in 

einem zertifizierten Rechenzentrum 

 Redundante Vorhaltung aller Systeme 

in einem (räumlich getrennten) Rechen-

zentrum 

  

 


